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N a c h r u f  

 
Die Gemeinde Erlbach trauert um  

Herrn Alois Stockner 
 

Ehrenbürger der Gemeinde Erlbach  
Ehrenamtlicher Ortsheimatpfleger der Gemeinde 

Erlbach seit 04.11.1986 
 

der am 22. Juli 2020 verstorben ist.  
 

Die Gemeinde Erlbach wird stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.  

 

 
Den drei Bürgermeister der 
Verwaltungsgemeinschaft Reischach war es eine 
große Freude, am 9. Februar 2020 ihrem 
Ehrenbürger Alois Stockner aus Pfaffenberg zum 
85. Geburtstag gratulieren zu können. Die kleine 
Feierstunde bot zudem eine gute Gelegenheit, seine 
unzähligen und umfangreichen Arbeiten und noch 
mehr seine unschätzbaren ehrenamtlichen 
Tätigkeiten zu würdigen.  
 
Die Gemeinden Reischach, Erlbach und Perach 
mussten nun am 25. Juli 2020 bei einem 
Trauergottesdienst in der Pfarrkirche Reischach 
Abschied nehmen von Alois Stockner.   
---------- 
Herr Alois Stockner hat zusammen mit Herrn 
Utschick das Heimatbuch der Gemeinde Erlbach 
herausgebracht 1986 herausgebracht. Weiters 
wurde im Jahr 2007 von ihm das Erlbacher 
Häuserbuch verfasst. 
In zwei Bänden, verfasst in den Jahren 2008 und 
2010, berichtet er über „Geschichtliches aus dem 
Holzland“. Ein weiteres Heimatbuch mit dem Titel 
„Geschichtliches aus den Gemeinden Erlbach, 
Perach und Reischach und den dazugehörigen 
Pfarreien“ mit über 300 Seiten konnte im Jahr 
2018 vorgestellt und veröffentlicht werden.  
 

 
Als Schriftleiter war er Initiator und Autor 
unzähliger, bestens fundierter Beiträge für die 
heimatkundliche Schriftenreihe „Öttinger Land“.  
 
Die Gemeinden verlieren mit Alois Stockner eine 
große Persönlichkeit.  
Die Gemeinde Erlbach und all ihre Vereine und 
Verbände werden Alois Stockner stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 
 
 Ortsheimatpfleger für Erlbach gesucht 
 Unser langjähriger Ortsheimatpfleger Alois 
 Stockner hat nach über vierzigjähriger Tätigkeit 
 seit Amt 2018 niedergelegt und seither ist dieses 
 Amt unbesetzt. Herr Alois Stockner hat  sein un-   
 schätzbares Archiv der Gemeinde überlassen,               
 dieses gilt es zu bewahren und zu verwalten. 
 Der Aufruf richtet sich an alle interessierten  
 Bürgerinnen und Bürger. 
 „Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die 
 Gegenwart nicht verstehen“ – Zitat von H.Kohl 
 Wer Interesse und Verständnis für dieses Amt 
 hat, soll sich bitte bei 1.Bürgermeisterin 
 Monika Meyer in der Gemeinde Erlbach persönlich        
 oder unter Tel. 08670/229 melden. 

 
 
 Die Verwaltungsgemeinschaft Reischach mit den 
 Mitgliedsgemeinde Erlbach, Perach und Reischach 
 stellt zum 01.09.2021 einen Auszubildenden für 
 den Beruf „Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
 in der Fachrichtung „Allgemeine innere Ver- 
 waltung des Freistaates Bayern und Kommunal- 
 waltung ein. 
 Details sind auf der Homepage der Gemeinde  
 unter www.erlbach.de>AktuelleNachrichten 
 dargestellt. 
 
Vorankündigung Bürgersammlung 
Am Donnerstag, 29. Oktober 2020 findet 
im GH Auer in Endlkirchen  (wenn Corona es 
zulässt) die diesjährige Bürgerversammlung statt. 



 
Landesamt für Digitalisierung, Breitband und  
Vermessung 
Bekanntmachung über Laserscanningvermessungen 
Das Bayer. Landesamt (LDBV) lässt von Juli 2020 
bis Juni 2021 im Landkreisgebiet Laserscannerbe- 
fliegungen durchführen, um die Geländeformen vom 
Flugzeug aus zu erfassen. Als Ergebnis entsteht ein 
digitales Geländemodell, das die Geländeform in  
höchster Genauigkeit widergibt. Das digitale Ge- 
ländemodell ist insbesondere für den Hochwasser- 
schutz von großer Bedeutung und zur Minderung der 
Erosionsgefährdung in der Landwirtschaft. Zusätz- 
lich dient es als Nachweis von Maßnahmen in der 
Forstwirtschaft. 
Zur Qualitätskontrolle der gemessenen Daten müs- 
sen Dachflächen und ebene Geländeflächen ( z.B. 
Straßenabschnitte, Flächen auf Sportplätzen usw.) 
vor der Befliegung durch Mitarbeiter des LDBV oder 
Mitarbeiter der beauftragten Befliegungsfirmen  
eingemessen werden. Die Mitarbeiter können sich 
durch Bestätigungsschreiben des LDBV ausweisen. 
Die Vermessungsarbeiten sollten überwiegend auf 
öffentlichen Grundstücken vorgenommen werden. 
In Ausnahmefällen könnten die Mitarbeiter der 
Messstrupps um das Betreten privater Grundstücke 
nachfragen. 
Wir bitten Sie, den Arbeiten Verständnis entgegen- 
zubringen und den Mitarbeitern der Messtrupps den 
Zutritt zu Ihrem Grundstück zu gewähren. Bei Rück- 
fragen können Sie am LDBV- Referat 84 weitere In- 
formationen erhalten. Weitere Infos unter 
https://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/ 
laser.html und oder 
https://www.ldbv.bayern.de/produkte/3dprodukte/ 
gelaende.html 
 
Bundesweiter Warntag 
Der bundesweite Warntag wird jährlich an jedem 
zweitem Donnerstag im September durchgeführt. 
Dazu werden in ganz Deutschland sämtliche Warn- 
mittel erprobt. Pünktlich um 11 Uhr werden zeit- 
gleich in allen 16 Ländern, in den Landkreisen und 
Kommunen mit einem Probealarm die Warnmittel 
wie beispielsweise Sirenen und Lautsprecherwagen 
ausgelöst. Zudem wird mit der WarnApp NINA 
(Notfall-Informations- und Nachrichten-App 
des Bundes) eine Probewarnmeldung versendet. 
Ziel ist es, dass Sie sich mit der Warnung in  
Notlagen auskennen und wissen, was nach einer 
Warnung zu tun ist. 
Warum werde ich gewarnt ? 
Größere Schadensereignisse und Gefahrenlagen 
Gefährden Ihre Sicherheit und die Ihrer  
Familie sowie möglicherweise Ihr Eigentum. Bei 
Gefahren vor Ort werden Sie rechtzeitig ge- 
warnt, damit Sie sich auf die Gefahr einstellen 
und richtig verhalten können. 

  
Wovor werde ich gewarnt ? 
Worüber werde ich informiert ? 
Naturgefahren (wie Hochwasser o. Erdbeben) 
Unwetter (wie schwere Stürme, Gewitter oder 
Hitzewellen) 
Schadstoffaustritte 
Ausfall der Versorgung (z.B .Energie, Wasser, 
Telekommunikation) 
Krankheitserreger 
Großbrände 
Waffengewalt und Angriffe 
Weitere akute Gefahren (wie Bombenent- 
Schärfungen) 
Wer warnt mich? 
Bund (im Verteidigungsfall) 
Länder (im Katastrophenfall) 
Städte, Kreise und Gemeinden 
(über Katastrophenschutzeinrichtungen 
wie z.B. Feuerwehr) 
Deutscher Wetterdienst 
Hochwasserportale 
Wie wird gewarnt? 
Eine Warnung kann Sie auf unterschiedlichen 
Verbreitungswegen und Kanälen erreichen:_ 
Radio und Fernsehen 
Internetseiten 
Warn-Apps z.B. NINA 
Soziale Medien 
Sirenen 
Lautsprecherwagen 
Digitale Werbetafeln 
Behörden, Familien- u. Freundeskreis, 
Nachbarschaft 
Was kann ich tun ? 
Mit jeder Warnung erhalten Sie in der Regel  
Empfehlungen, was Sie zu Ihrem Schutz tun 
können oder wo Sie weitere Informationen erhalten. 
Darüber hinaus können Sie sich auf der  Website 
bundesweiterwarntag.de und den jeweiligen 
Websites der Landesinnenministerien informieren. 
Was bedeuten die Sirenensignale ? 
Warnung bei Gefahr 
Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend) 
Schalten Sie einen  Hörfunksender ein und achten 
Sie auf Durchsagen 
Entwarnung 
Durchgehender einminütiger Heulton 
Es besteht keine Gefahr mehr. 
Weitere Informationen zum bundesweiten Warntag 
und zum Thema Warnung der Bevölkerung erhalten 
Sie hier: 
www.bundesweiter-warntag.de 
www.warnung-der-bevoelkerung.de 
www.bbk.bund.de 
 
 
 



 
Rezeptbriefkasten der Marienapotheke 
Reischach bei Lebensmittel Waitzhofer 
Die Marienapotheke in Reischach bietet 
seit August einen Rezeptbriefkasten bei 
Lebensmittel Waitzhofer in Erlbach an. 
Die Leerung erfolgt Mo, Di, Do und Freitag 
jeweils um 16.00 Uhr und Mittwochs bereits 
um 11.00 Uhr. Die bestellten Medikamente 
werden bis 17.00 Uhr am nächsten Tag  kostenfrei 
geliefert. Am Wochenende und an Feiertagen keine 
Leerung und Lieferung. 
Es wird gebeten, jeweils die Telefonnummer mit an- 
geben, falls ein Rezept nicht gleich lieferbar ist. 
Die Abrechnung der Rezeptgebühren erfolgt 
monatlich per Rechnung. 
 
Gartenbauverein Erlbach 
 

 
 

Liabe Eltern  
Seit 2016 verschenkt der Gartenbauverein Erlbach 
jedem neuen Erdenbürger der Gemeinde, und der 
Mitglieder einen Obstbaum Ihrer Wahl.  
Aufgrund des neuen Datenschutzgesetzes ist es uns 
nicht mehr möglich, die Gutscheinkarte persönlich 
zu überreichen 
Bei der Begrüßung der neugeborenen 
Gemeindebürger durch unsere Bürgermeisterin, 
wird Ihnen die Gutscheinkarte überreicht.  
Wenn Sie das Geschenk des Gartenbauvereins 
annehmen wollen,  
rufen Sie die Telefonnummer auf der Karte an.  
(Vorstand: Kone Brandmüller) 
Die Gutscheinkarte ist 1 Jahr ab Geburtsdatum 
gültig. 
Ihr Wunschbaum wird geliefert.  
Liabe Grias  
de Vorstandschaft 
 
Liebe Gartenfreundin, Lieber Gartenfreund,  
Liebe Vereinsmitglieder  
 
Ich möchte mich persönlich als Vorstand an Euch 
wenden.  
 
 

 
In der aktuellen Zeit hoffe ich, dass Ihr alle gesund 
und zuversichtlich seid.  
Der Start ins Jahr 2020 begann für den 
Gartenbauverein mit dem Faschingsball im 
Prostmeiersaal eher schon gedämpft, vermutlich die 
Vorboten der Coronapandemie.  
Die Pläne für das Vereinsjahr 2020 standen 
eigentlich im Oktober 2019 schon fest, wurden aber 
nach dem 17.03.2020 über den Haufen geworfen.  
Bei der Absage der Jahreshauptversammlung waren 
wir uns eigentlich noch nicht bewusst was folgen 
sollte. Das Vereinsleben kam zum Stillstand.  
Es folgten Absagen:  Baumschneidekurs, 
Osterbrunnen schmücken, Maiandachten, Törggelen.  
Die Vorstandschaft versuchte, durch Baumschnitt 
am Dorfplatz und Blumenpflanzungen etwas 
Normalität zu schaffen.  
Belohnt wurden wir durch unsere Blumenwiese vor 
der Gemeinde, die heuer wunderbar blühte.  
Schweren Herzens haben wir den Jahresausflug 
zum Starnberger See abgesagt.  
Die Absage des 3 Tagesausfluges nach Würzburg 
gab und gibt noch viele Diskussionen.  
Wir könnten es uns nicht verzeihen, wenn der 
Ausflug im Fiasko enden würde.  
Ich möchte nicht daran denken, wenn auch nur einer 
unserer Mitglieder durch den Ausflug erkranken 
würde. 
Unsere Jugendgruppe hatte Homeoffice.  
Gitte hat mit Ihren Helfern einen Bausatz für die 
Heimarbeit der Kinder vorbereitet.  
Es entstanden Marienkäferhotels und 
Schiefertafeln. Weitere Projekte folgen.  
Die Arbeiten am Vereinshaus gehen aufgrund der 
Pandemie zögerlich voran, aber es wird.  
Die Fassade wurde gestrichen, um das Fundament 
wurde ausgebaggert, mit Kies  
aufgefüllt und Rasengittersteine verlegt.  Auch 
Innen geht es weiter.  
Danke an die Helfer der Vorstandschaft und an den 
Spender der Rasengittersteine. 
Liebe Mitglieder, wir müssen jetzt vorausdenken.  
Die Jahreshauptversammlung ist für Oktober 
geplant. Unter Mithilfe vom Gartmaier Josef, 
Huberhof, wird diese Corona-konform geplant, und 
die Einladung durch Zeitung, die Erlbach-Wahtsapp 
und Plakate rechtzeitig bekanntgegeben. 
Die Ehrenurkunden und die Ehrennadeln für die 25-
jährige Mitgliedschaft werden Euch per Post 
zugesandt. 
Ziel des Vereins ist natürlich auch, dass wir die 
Pressensaison wieder durchziehen.  
Die Planungen laufen bereits.  
Hierfür eine Bitte: 

1. Maske mitnehmen 
2. So genau wie möglich die Menge angeben  
3. Telefonnummer und Name hinterlassen 



 
4. Flexibel für unvorhergesehene 

Terminverschiebungen zu sein 
5. Abstand einhalten 

Wir versuchen alles reibungslos durchzuführen.  
Bleibts gsund  
Im Namen der Vorstandschaft  
Kone 
 
„Rund um die Feuerwehr“  
Ferienprogramm der FFW Erlbach 
Im Rahmen ihres Ferienprogramms lud die 
freiwillige Feuerwehr Erlbach am 14.8.2020  
interessierte Kinder ab 8 Jahren ans 
Feuerwehrhaus in Ellbrunn ein, um diesen die  
Aufgaben, Ausrüstung und Tätigkeiten der 
Feuerwehr sowohl theoretisch zu erklären als auch 
praktisch zu zeigen.  Zu Beginn staunten die 12 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen als Kommandant 
Michael Rothenaicher diese in der leeren 
Fahrzeughalle empfing, da aufgrund eines, kurz vor 
Beginn des Programms erfolgten, Alarms beide 
Einsatzfahrzeuge der Wehr ausgerückt waren. 
Aufgrund dieses Umstandes begann das 
Ferienprogramm mit einer kurzen Einführung zum 
Thema Feuerwehr, welche neben den Aufgaben der  
Feuerwehr („Retten, Bergen, Löschen“) auch die 
persönliche Schutzausrüstung der Einsatzkräfte 
sowie die Ausstattung der Einsatzfahrzeuge zum 
Thema hatte. Nachdem kurze Zeit später der 
parallel stattfindende Einsatz beendet war und die 
Einsatzfahrzeuge wieder am Gerätehaus eintrafen, 
konnten die Kinder, die Fahrzeuge nun auch selbst 
erkunden und Fragen zu den einzelnen 
Gerätschaften stellen. Nach einer kurzen Erklärung 
des neuen HLF-20 durch Gerätewart Martin 
Hinterwinkler, gab es mit beiden Fahrzeugen eine 
Rundfahrt durch das Einsatzgebiet der Feuerwehr, 
welche mit einem Eis abgerundet wurde.  
Abschließend durften die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen eine Einsatzübung zur Rettung 
einer eingeklemmten Person beobachten und 
konnten währenddessen und im Anschluss weitere 
Fragen stellen, sowie ihr Können mit den 
Gerätschaften der Feuerwehr bei kleinen 
Geschicklichkeits- und Zielübungen zeigen.  

 
 

 
Jugendfeuerwehr Erlbach übt mit „Hund-Mensch-

Team“ der Kumpelschule Winhöring 
Nach langer Übungspause gab es für die 
Nachwuchskräfte der freiwilligen Feuerwehr 
Erlbach bei der Übung am 21.07.2020  besondere 
Unterstützung. Das „Team auf Spur“ aus Winhöring 
arbeitete im Zuge einer Gemeinschaftsübung mit 
den Jugendfeuerwehrlern zusammen, um 9 
„vermisste“ Personen in einem Waldstück zu finden. 
Dabei wurden jeweils Suchtrupps bestehend aus 
einem Suchhund mit Hundeführer, einem 
Jugendfeuerwehrler, sowie einem erfahreneren 
Mitglied der FFW gebildet. Unter Berücksichtigung 
der entsprechenden Hygienebedingungen machten 
sich die neun Suchtrupps jeweils zeitgleich auf die 
Suche nach der ihnen zugeteilten Person, deren 
Fährte die Hunde mithilfe von Geruchsproben 
aufnehmen konnten und entsprechend 
nachverfolgten. Dabei befanden sich die gesuchten 
Personen allesamt in einem Bereich von ca. 19000 
qm, wodurch die Hunde sowohl zwischen den Spuren 
der einzelnen Gesuchten unterscheiden als auch 
zum Teil beträchtliche Distanzen zurücklegen 
mussten. Die Organisation der Suche übernahm 
dabei eine eingerichtete Übungsleitstelle, welche 
dabei in stetigem Funkkontakt mit den Suchtrupps 
stand. Mit dem Auffinden der Personen durch die 
vierbeinigen Helfer, was je nach Distanz und Lage 
der Person 10-30 Minuten dauerte, war die Aufgabe 
für die jungen Feuerwehrler jedoch noch nicht 
abgeschlossen. Nach Rücksprache mit der Übungs- 
leitstelle beschrieben sie den Fundort der Person 
sowie notwendige Erste-Hilfe-Maßnahmen und 
brachten die „Vermissten“ anschließend sicher aus 
dem Wald. Im Fokus der Übung standen somit, 
neben der Personensuche im Allgemeinen, ebenso 
die sichere Handhabung des Funkgerätes sowie das 
Leisten Erste-Hilfe-Maßnahmen. Ebenso probten die 
Nachwuchskräfte die reibungslose Zusammenarbeit 
mit anderen Organisationen und konnten dabei 
zeitgleich die entsprechenden Abläufe einer solch 
besonderen Einsatzlage erlernen, welche sich 
beispielsweise bei der Suche nach vermissten, oder 
verwirrten Personen ergeben kann. Abschließend 
bedankte sich Kommandant Michael Rothenaicher 
bei allen Beteiligten, welche diese besondere Übung 
möglich gemacht hatten und lobte den Einsatz und 
das Engagement der Jugendfeuerwehrler. 

 



 
Das neue Löschgruppenfahrzeug der Feuerwehr 
Endlkirchen 
3 Jahre nach der Vorstellung eines Konzeptes zur 
Feuerwehr Fahrzeugbeschaffung und Genehmigung 
durch den Gemeinderat konnte am 31. Juli das neue 
Löschgruppenfahrzeug vom Typ LF20 vom 
Feuerwehrgerätehersteller Rosenbauer in Linz nach 
Erlbach überführt werden.  
Coronabedingt durften nur vier statt neun 
Kameraden des Fahrzeugbeschaffungskomitees zur 
Abnahme und Überführung mitfahren. 
Bürgermeisterin Monika Meyer war stolz, der erste 
Fahrgast in diesem Fahrzeug zu sein. Sie war bei 
einem Zwischenstopp am Erlbacher Dorfplatz 
zugestiegen. Groß war die Spannung der Aktiven und 
der Zaungäste, die sich vor dem Feuerwehrhaus in 
Öging eingefunden hatten. Im Gefolge der 
bisherigen beiden Feuerwehrfahrzeuge durchfuhr 
das neue „LF 20" mit Blaulicht und Martinshorn das 
Spalier der applaudierenden Floriansjünger und 
hielt vor der neuen Herberge. Die Rathauschefin 
dankte dem Beschaffungsteam, das im Rahmen 
ihres Ehrenamtes viel Zeit und Arbeit investiert 
hatte, bis die endgültige Ausstattung feststand. 
Auch für ihren Vorgänger Franz Watzinger mit 
seinem Gemeinderat fand sie lobende Worte, die 
dieses Vorhaben unterstützt hatten.  
Stolz wurde das 16 Tonnen schwere MAN 
Einsatzfahrzeug präsentiert. Dieses wird mit 
290PS und Allrad angetrieben und bietet Platz für 
9 Einsatzkräfte. Im Fahrzeug befinden sich neben 
3000 Liter Löschwasser, 125 Liter Schaummittel 
und Standardausrüstung.  
Weitere Zusatzausrüstung für Hochwassereinsätze 
und zur erweiterten technischen Hilfeleistung sind 
verlastet. Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, 
wurden bereits umfangreiche Schulungsmaßnahmen 
an den technischen Geräten mit den jeweiligen 
Gruppen durchgeführt. Das neue Fahrzeug ist ab 
sofort einsatzbereit und ersetzt das bisherige 
Löschfahrzeug, das nach 30 Jahren im Einsatz 
ausgedient hat.  
Großen Dank sprach 1. Kommandant Markus 
Freibuchner der Gemeinde Erlbach aus, die den 
Großteil der Anschaffungskosten in Höhe von 
287.000 Euro zu tragen hat. Vom Freistaat Bayern 
gibt es für das 407.000 Euro teure Fahrzeug eine 
Förderung von 100.000 Euro. Die Feuerwehr trägt 
einen Eigenanteil von 20.000 Euro bei. An dieser 
Stelle sei auch allen Erlbacher Bürgern recht 
herzlich gedankt, die sich großzügig an der 
Haussammlung beteiligt haben.  
Die offizielle Fahrzeugsegnung ist für Sonntag, 6. 
September vorgesehen. Aufgrund der aktuellen 
Situation können nur eine begrenzte Anzahl 
geladener Gäste an der Weihe teilnehmen. 
 Text und Foto: Norbert Werkstetter 

 

 

 

Erlbach im September 2020 
 
Schulalltag in Erlbach – zum neuen Schuljahr 
2020/2021 
 
„Das Herz ist der Schlüssel der Welt und des 
Lebens“ Novalis 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Erlbach! 
 
Unsere Schule wächst und gedeiht trotz der langen 
Unterbrechung. Wir starten mit einer neuen 1. 
Klasse und haben nun die Klassen 1-4. Jedoch haben 
wir neue Schülerinnen und Schüler auch in den 
anderen Klassen aufgenommen, sodass wir jetzt 
insgesamt ca 70 Kinder an unserer Schule haben. 
 
Dieses Jahr verläuft anders, als wir uns das alle 
gedacht und erträumt haben. Durch Corona hat sich 
die Welt und so auch Erlbach innerhalb weniger 
Wochen völlig verändert. Der Alltag stand still, auch 
unsere Schule war geschlossen. Wir haben während 
des Lockdowns eine Coronastudie für Kinder, Eltern 
und Lehrer durchgeführt, um zu erfassen, wie 
Kinder, Eltern und Lehrer den Lockdown erlebten. 
Diese Studie haben wir in Deutschland, der Schweiz 
und Liechtenstein an alle Waldorfschulen, an einige 
Montessorischulen und öffentliche Schulen 
verschickt. Aus den ca 800 Antwortbögen zeigten  
sich überwiegend positive und erfreuliche 
Erfahrungen (siehe auch Homepage). Die 
Stimmungsbilder sind eindeutig. Bildung sollte sich 
der Entwicklung stellen. Wir freuen uns, dass sich 
einige pädagogische Schwerpunkte unserer Schule 
als zeitgemäß und richtig offenbarten. Daran  



 
arbeiten wir. 3-4x pro Jahr werden wir ein 
Tagesseminar für unsere Lehrer und Therapeuten 
der Schule organisieren (Visionssuche), bei dem wir 
uns diesen Entwicklungsfragen stellen. Diese sollen 
in den Schulalltag integriert werden. 
An dieser Stelle danken wir allen Eltern und 
Freunden, dass sie während der Pandemie uns auch 
finanziell weiter unterstützt haben. Das berührte 
uns sehr und zeigt wie kraftvoll die junge 
Schulgemeinschaft bereits ist. 
 
Personelles: Es hat im Juli personelle Änderungen 
gegeben, die wir anlässlich unserer jährlichen 
Gesellschafterversammlung im Juli bekannt gaben. 
Aus dem Vorstand verabschiedeten wir Sonja 
Latein. Sie hat uns von Anfang nicht nur als 
Vorstandsmitglied sondern auch in ihrer Rolle als 
Gemeinderätin unermüdlich unterstützt. Seit 
Gründung der Wohngemeinschaft Linde, bei der sie 
als Geschäftsführerin tätig ist, musste sie 
Prioritäten setzen. Aus dem Aufsichtsrat 
verabschiedeten wir Franz Watzinger, Otto 
Altmann, Manfred Zallinger und Andreas Kiep. Wir 
bedanken uns bei allen fünf, die uns unermüdlich 
unterstützt haben, insbesondere Franz Watzinger. 
Ohne ihn hätten wir die Schule nicht gründen 
können, sowie Otto Altmann, der in hervorragender 
Weise das Benefizkonzert vom September 2019 
vorbereitet hat. Dieses Konzert war ein voller 
Erfolg gewesen. 
Wir begrüßen sehr herzlich in den Aufsichtsrat 
unsere Bürgermeisterin Frau Monika Meyer, Max 
Salfer (Bauingenieur) und Dirk Schneider 
(Mechatronik Ingenieur), beides Schülerväter, und 
freuen uns auf eine fruchtbare Zusammenarbeit. 
 
Neue Nachbarn Wohngemeinschaft Linde: wir 
freuen uns über die Eröffnung der „Alten-WG“ 
Linde durch Tobias und Sonja Latein. Eine 
Zusammenarbeit haben wir bereits vor Gründung 
der Schule besprochen (s. päd. Konzept Homepage). 
 
Erweiterung unserer Schule: bis Sommer 21 
benötigen wir 1-2 weitere Klassenzimmer. Ab 
Sommer 21 beginnen wir mit der 5. 
Klasse/Mittelstufe. Der Antrag auf Genehmigung 
beim Kultusministerium läuft. Diese werden wir als 
Container in der Nähe der Garage errichten.  
 

 
Planungen für den geplanten Neubau sowie der Kauf 
des Grundstücks sind angelaufen. 
 
Termine:  
bitte vorab in der Homepage nachsehen, ob die 
Veranstaltung wirklich stattfindet 
 
17.9.20, 19.30 Uhr Entwicklungspsychologie Teil 
I:  
Die seelische, geistige und körperliche 
Entwicklung in den ersten 6 Lebensjahren 
Dipl. Psych. Erika Schäfer, Kinder- und 
Jugendpsychotherapeutin und Leiterin des 
Therapiezentrums Eisenbuch, Erlbach 
 
15.10.20, 19.30 Uhr Was bringen unsere Kinder 
mit? 
Regressionstherapie mit Kindern anhand von 
Fallbeispielen 
Marjam Gößmann-Schmitt, Dipl. Kunsttherapeutin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie, 
Therapiezentrum Eisenbuch, Erlbach 
 
17.10. 20, 15-17 Uhr Reise durch den 
Schulalltag.  
Schulstunde zum Mitmachen für Groß und Klein ab 
15.30 Uhr,  
bitte pünktlich sein. 
Lernen Sie unsere Schule kennen. Wir beantworten 
all Ihre Fragen, die Sie mitbringen (Schulalltag, 
Finanzen, Schulbus.), Kaffee und Kuchen 
 
29.10.20, 19.30 Uhr Wie gelingt Bildung? Wie 
Kinder ihr ganzes Potential entfalten können. 
Denis Bitterli, Lehrer und Mediator, Gründer der 
Gallenacher Schule bei Basel, Leiter des 
Friedensinstitutes Basel, Präsident des Verbandes 
Mediation Schweiz 
 
28.11.20, 10-16 Uhr Adventsbasar: Lassen Sie 
sich überraschen von Kulinarischem und 
Selbstgebasteltem zum Verkauf. Interessierte, die 
in der Vorbereitung mithelfen oder mitbasteln 
wollen, melden sich gerne im Schulbüro (08670-98 
55 750, schulbuero@freie-schule-erlbach.de). 
 
Dr. med. Michael Seefried – Schularzt 
Vorsitzender des Vorstands 
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